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Schüler retten Leben

Schüler retten Leben Wacken-Chef Holger Hübner
spendet in Itzehoe 1800 T-Shirts an Lebensretter
„Tue Gutes und rede darüber“, sagte

Holger Hübner, Gründer des Wacken

Open Airs (WOA), den Siebtklässlern

der Kaiser-Karl-Schule (KKS). Diese

nahmen stellvertretend für rund 1800

Schüler aller 15 weiterführenden

Schulen im Kreis jetzt vom Wacken-

Chef T-Shirts von „Schüler retten Leben“

im WOA-Design entgegen. Hübner ist

Schirmherr der Rettungsaktion. „Damit

wollen wir gemeinsam Flagge zeigen“,

betonte er bei der Übergabe.

Schließlich sei „Schüler retten

Leben“ längst zu einer Aktion

mit bundesweitem Vorbild-Charakter

geworden. Besonders dankbar zeigte er

sich, dass junge Menschen jetzt für den

Notfall einer Wiederbelebung gerüstet

seien. Er ist überzeugt:

„Ich fand die Ausbildung mega“,

unterstrich Karla Grundmann. Die 13-

Jährige ist überzeugt, dass sie, sollte es

mal zu einem Ernstfall kommen, jetzt

helfen könne.

Einen besonderen Dank richtete

der Schirmherr an das Klinikum

Itzehoe, dessen Mitarbeiter aus

allen Bereichen in Zusammenarbeit

mit der Rettungsdienst-Kooperation

in Schleswig-Holstein (RKiSH)

die Ausbildung der Jugendlichen

übernahmen.

„Schüler retten Leben“ wurde 2015

nach einer Idee des Chefarztes der

Anästhesie, Marko Fiege, ins Leben

gerufen. „Vier Schulen waren anfangs

mit 700 Schülern dabei – in diesem

Jahr waren es schon 1800 Schüler,

denen Wissen und Fähigkeiten in

der Wiederbelebung vermittelt werden

konnten“, zeigte sich Dirk Zöllner

als Dozent und Fachkrankenpfleger in

der Anästhesie und Intensivpflege am

Klinikum zufrieden.

Die Wichtigkeit des Projekts

unterstrich auch Georg Hillebrand,

Ärztlicher Direktor des Klinikums.

Glücklicherweise habe er nur selten mit

Wiederbelebung zu tun. „Wenn ihr auf

Personen mit akuten Herzproblemen

stoßt, verliert niemals den Mut in einer

solch brenzligen Situation“, gab er den

jungen Lebensrettern mit auf den Weg.

Mit nur wenigen Handgriffen könne

man Leben retten. „Seid nicht wie

andere, die weggucken oder mit dem

Handy filmen“, appellierte Hillebrand

an die Schüler. Denn grundsätzlich

gelte: Der einzige Fehler, den Ersthelfer

machen könnten, sei, nichts zu tun.
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Wacken-Mitgründer Holger Hübner (r.)

übergab als Schirmherr der Aktion „Schüler

helfen Leben“ in Itzehoe T-Shirts an Schüler

und Unterstützer.  Fotograf: Foto: Kristina

Mehlert
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